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Liebe Gemeindeglieder, 

vor einigen Tagen war ich auf der Almert spazieren. Die Sonne 
schien. Es ging ein leichter Wind, und da habe ich sie zum ersten 
Mal in diesem Jahr gehört – die Vögel. Sie sangen ihr Lied, und mein 
Herz wurde weit. 

Es wird Frühling. Das Leben erwacht. Die dunklen Tage und Nächte 
des Winters werden langsam zurückgedrängt; die Welt wird wieder 
bunt. 

Frühling – das ist Aufbruch. Das ist Neuanfang, getragen von der 
Hoffnung, dass das Leben stärker ist als der Tod. 

Auch in unserer Gemeinde wagen wir den Aufbruch. Im letzten 
Gemeindebrief habe ich von den Aufgaben berichtet, die wir im 
Presbyterium in diesem Jahr anpacken werden und schon angepackt 
haben und die wir hoffentlich an ein gutes Ziel bringen werden. 
Dabei hoffen wir auf Euer aller Unterstützung, denn Aufbruch kann 
nur wirklich im Miteinander gelingen. 

Und wir hoffen auf unseren Gott. Mit Ostern – mit der Auferstehung 
Jesu hat er dem Leben das letzte Wort gegeben. Davon singen wir in 
unseren Ostergottesdiensten und nicht nur dort. 

Und so vertrauen wir unserem Gott und bitten ihn um seinen Segen 
für den Aufbruch, den wir wagen: 
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Segen 

Du Gott des Aufbruchs 

Du Gott des Aufbruchs, segne uns, 
wenn wir dein Rufen vernehmen, 

wenn dein Geist uns bewegt, 
wenn du uns den Weg weist. 

Du Gott des Aufbruchs, begleite und behüte uns, 
wenn wir uns von Gewohntem verabschieden, 

wenn wir die vertrauten Wege verlassen, 
wenn wir dankbar zurückschauen und doch die neuen Wege wagen. 

Du Gott des Aufbruchs, wende uns dein Angesicht zu, 
wenn die Angst uns befällt, 

wenn wir Orientierung suchen in den Stürmen der Unsicherheit. 

Du Gott des Aufbruchs, leuchte uns über unserem Weg, 
wenn wir die Fremde betreten, 
wenn wir Schutz suchen bei dir. 

Du Gott des Aufbruchs, mach uns aufmerksam, 
wenn wir neue Heimat suchen. 

Du Gott, des Aufbruchs, sei mit uns unterwegs 
und lass uns ankommen. Amen. 

Ihre/Eure Ursel Groß, Pfn. 
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Adventswanderung am 2. Advent 

Am 2. Advent trafen wir uns um 14 Uhr 
an der Schützenhalle Arpe, um 
gemeinsam den liebevoll gestalteten 
Adventsweg in Arpe zu laufen. 
Holzsterne und Engel führten uns den 
Weg entlang. An den vielen Stationen 
blieben wir stehen, lasen Geschichten, 
sangen Lieder, schauten uns Bilder an. 
An einer Krippe im Wald schmückten 
wir den Weihnachtsbaum für die Tiere 
mit Äpfeln, Möhren usw. Zum Ende des 

Adventsweges gab es für die Kinder eine schöne Überraschung zum 
Mitnehmen. Anschließend wurde gemeinsam Tee und Punsch 
getrunken und ein paar Plätzchen gegessen. Es war schön, als 
Gemeinde draußen unterwegs zu sein und Adventsstimmung in der 
Natur zu erleben. Vielen Dank an die KFD Arpe für die tolle Idee und 
Gestaltung des Adventswegs.  

Silke Weber  
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Seelenwärmer im Advent  

An zwei Freitagen im Advent trafen 
wir uns zu Seelenwärmer Andachten 
in der Christuskirche. Wir hörten zu-
erst die Lebensgeschichte der Heili-
gen Barbara, die an ihrem Glauben 
festhielt und dafür als Märtyrerin ge-
storben ist. Als Gedenken an sie und 
als Zeichen der Hoffnung erhielten 

alle Besucher der Andacht ein paar Kirschzweige. Bei einigen Fami-
lien ging die erste Blüte an Weihnachten auf. Welch schönes Zei-
chen für Weihnachten.  

Auch die Heilige Luzia starb für ihren Glauben. Sie hatte Verfolgten 
geholfen, hatte ihnen Essen und Trinken in ihre Verstecke gebracht. 
Um mehr tragen zu können, hatte sie Lichter auf ihrem Kopf befes-
tigt. Deshalb wird sie häufig mit einem Lichterkranz dargestellt. Die 
Kinder bastelten im Anschluss an die Andacht schöne Windlichter, 
die Licht in die dunkle Jahreszeit und in die einzelnen Häuser und 
Wohnungen bringen.  

Silke Weber 
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Und es geht weiter mit den Seelenwärmern  

Hier die Jahresplanung 2024 für die 
Pinnwand oder den Kalender: 

Freitag, 26. April um 18 Uhr in der 
Christuskirche in Schmallenberg.  

Bitte unbedingt vormerken: Am Sonntag, 
30. Juni sind wir wieder mit dem Generationentag im Dorfhaus in 
Latrop. 

Freitag, 23. August um 18 Uhr Lagerfeuer vor dem Katharina-Zell-Haus 
in Schmallenberg 

Und 2x im Advent: Freitag, 29. November und Freitag, 13. Dezember 
jeweils um 18 Uhr in der Christuskirche in Schmallenberg. 

Wir freuen uns auf Euch alle – groß und klein, jung und alt! 

Im Namen des Teams Ursel Groß, Pfn. 

 

Und auch die Pantoffelkirche geht weiter  

Unsere jungen Mitarbeiterinnen laden alle Kinder 
– die evangelischen und katholischen und alle 
Kinder, die nicht getauft sind, aber gerne dabei 
sein wollen – herzlich zu diesen beiden Terminen 
ein: Samstag, 09. März und Samstag, 18. Mai 
jeweils von 10 – 11.30 Uhr in der Christuskirche in 
Schmallenberg. 

Wir freuen uns auf euch! 

Liebe Grüße vom ganzen Team Ursel Groß, Pfn. 
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Jugendtreff Katharina-Zell-Haus 

Unser Programm März – Mai 2024 

Hey, 

hast du Lust, dich mit deinen Freunden zu treffen und andere Leute 
kennenzulernen? Dann schau doch mal bei unserem Jugendtreff der 
Ev. Kirchengemeinde Gleidorf vorbei. Wir haben immer etwas vor-
bereitet und freuen uns, dich und deine Freunde dort zu sehen. Wir 
treffen uns alle zwei Wochen (grade KW´s, außer in den Ferien) in 
unserem Jugendraum der Kirche (Eingang gegenüber der Grund-
schule in Schmallenberg). Aufgrund eines speziellen Workshops 
haben wir im Mai ausnahmsweise wöchentliche Termine. 

Für die nächsten Treffen haben wir folgendes Programm: 

☺ 05.03.2024: Es heult der Wolf – Es ist Zeit, spiele zu Spielen 
☺ 19.03.2024: Bilderrally in der Stadt. 
☺ 02.04.2024: Ausfall aufgrund der Ferien 
☺ 16.04.2024: Beginn Graffiti- Workshop im Jugendraum 
☺ 30.04.2024: Graffiti-Workshop 
☺ 14.05.2024: Graffiti- Workshop 
☺ 28.05.20024: Graffiti- Workshop 

Durch unseren Workshop kann es in dem Zeitraum zu zusätzlichen 
Treffen kommen; dazu gibt es dann aber am Vorabend eine Info. Bei 
Fragen könnt ihr oder eure Eltern mich gerne anrufen. (Tel. 
0151142430056). Für den Workshop werden wir noch Anmeldungen 
verteilen. Diese sind dann beim Jugendtreff oder durch eine Nach-
richt an meine angegebene Nummer zu bekommen.  

Ich freue mich, euch kennenzulernen und wiederzusehen.  

Irina Kranefeld 
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KOMM RÜBER! Sieben Wochen ohne Alleingänge 

Im letzten Gemeindebrief hatten wir gefragt, 
wer Lust hätte, diese Andachten (mit-)zu 
gestalten. Wir freuen uns sehr über die 
Rückmeldungen und laden nun herzlich ein, in 
der Passionszeit dem Motto der Fastenaktion 
mit diesen Menschen und Gruppen in kleinen 
Andachten in der Christuskirche in 
Schmallenberg gemeinsam nachzugehen. 

Herzliche Einladung zu den Andachten ab 21. 
Februar 2024 jeden Mittwoch um 19 Uhr in der 
Christuskirche in Schmallenberg. 

Mittwoch, 21. Februar  „Mit den Liebsten (Hohelied 2, 8-10, in 
Auswahl)“, ökumenische Andacht, gestaltet 
von Gemref. Monika Winzenick & Pfn. Ursel 
Groß 

Mittwoch, 28. Februar  „Mit der Schöpfung (Genesis 2,15)“, Pfn. 
Ursel Groß 

Mittwoch, 06. März „Mit der weiten Welt (Apostelgeschichte 
16,9)“, gestaltet vom Hauskreis unserer 
Gemeinde 

Mittwoch, 13. März „Mit den Anvertrauten (Johannes 19,25–
27)“, Pfn. Groß 

Mittwoch, 20. März „Mit Gott (Psalm 139,9–10)“, gestaltet vom 
ökumenischen Singkreis 

Ursel Groß, Pfn. 
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Weltgebetstag 2024 – „… durch das Band des Friedens“ 

Die Liturgie zum diesjährigen Weltgebetstag der Frauen kommt aus 
Palästina. Palästinensische Christinnen möchten von ihrem Glauben, 
ihrem Alltag und ihrer Friedenssehnsucht erzählen. 

Aufgrund des derzeitigen Konfliktes im Gaza-Streifen ist die Liturgie 
in Deutschland überarbeitet worden. Es wurden hilfreiche 
Erläuterungen und konkrete Fürbitten eingefügt. 

Wir feiern den Gottesdienst in ökumenischer Verbundenheit am 
Freitag, den 01. März 2024 um 19.00 Uhr in unserer evangelischen 
Christuskirche in Schmallenberg. Der ökumenische Singkreis wird den 
Gottesdienst musikalisch gestalten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich ein zu einem 
nachdenklichen Zusammensein in unserem Gemeinderaum im 
Katharina-Zell-Haus. 

Für das Vorbereitungsteam 
Monika Winzenick, Gemeindereferentin & Ursel Groß, Pfarrerin 
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Presbyterwahl 2024 - Herzliche Einladung zur Einführung 
unseres neuen Presbyteriums 

 

Liebe Gemeindeglieder, 

wir freuen uns sehr, dass sich vier Menschen bereit erklärt haben, 
zukünftig in unserem Presbyterium zu arbeiten. Diese vier stellen  
sich Euch im hinteren Teil dieses Gemeindebriefes persönlich vor. 

Sie werden am Sonntag, 17.März im Gottesdienst in ihr Amt 
eingeführt. Ich lade Euch, die Gemeinde, von Herzen zu diesem 
Gottesdienst ein. 

Einführung unseres neuen Presbyteriums 
im Gottesdienst 

am Sonntag, den 17. März 2024 
um 10 Uhr 

in der Christuskirche in Schmallenberg 

Wir werden miteinander für das neue Presbyterium um Gottes Segen 
bitten und die ausscheidenden Presbyter und Presbyterinnen ver-
abschieden. Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von Frank 
Hanses und einem kleinen Chor von fünf Sängerinnen aus Flecken-
berg. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich ein zum 
Kirch-Café im Gemeinderaum im Katharina-Zell-Haus. 

Bitte merkt Euch diesen Termin vor! Wir freuen uns auf eine große 
Gemeinde. 

Im Namen des Presbyteriums, Ursel Groß, Pfn. 

 



 Einladung: Gottesdienste zu Ostern  

 

- 10 - 

Herzliche Einladung …  

 zum Gottesdienst am Gründonnerstag, 28. März 2024 
Wir erkennen immer mehr, wie gut es ist, über Konfessions-
grenzen hinweg ökumenisch Gottesdienste zu feiern. So ist die 
Idee geboren, in diesem Jahr – neben manchen anderen Ver-
anstaltungen – auch einen gemeinsamen Gottesdienst am Abend 
des Gründonnerstag zu feiern. In ökumenischer Verbundenheit 
laden wir darum zu diesem Gottesdienst am Gründonnerstag, 28. 
März 2024 um 19 Uhr in der katholischen Lichter- und 
Zuspruchskirche in Gleidorf ein.  
Wir freuen uns auf Euch! 

Monika Winzenick, Gemeindereferentin & Ursel Groß, Pfn. 

 
 zum Ostergottesdienst in der Auferstehungskirche in Gleidorf am 

31. März 2024 um 10 Uhr und zum anschließenden Kirch-Café im 
Gemeinderaum. 
Wir feiern das Leben, das der auferstandene Jesus uns schenkt. 
Wir öffnen unsere Auferstehungskirche wieder für Besuche-
rinnen und Besucher, die auf dem Radweg unterwegs sind und 
eine Zeit der Ruhe in unserer Kirche suchen. 
Und wir verabschieden unsere langjährige Mitarbeiterin Gisela 
Bannuscher aus ihrem Dienst in Gleidorf. Nach über 30 Jahren 
ehrenamtlicher Mitarbeit und jahrelanger Tätigkeit als Teilzeit-
beschäftigte für die Grünanlagen in Gleidorf hat Gisela Bannu-
scher jetzt gekündigt. Im Gottesdienst am 1. Ostertag wollen wir 
ihr danken für ihren unermüdlichen Einsatz auf dem Friedhof, im 
Gelände und in der Kirche. 
Seid herzlich willkommen! 

Im Namen des Presbyteriums Ursel Groß, Pfn. 



 Konfirmation  

 

- 11 - 

Konfirmation 2024 

 

 

 

 

In unserer Gemeinde werden in diesem Jahr am 05. Mai 2024 in der 
Christuskirche konfirmiert: 

 Jonah Daus  Maya Rossenko 

 Lenia Frankowski  Michel Senger 

 Niclas Homrighausen  Theresa Teigeler 

 Emma Kramer  Robin Vollmert 

 Hannah Lauber  

 

Irischer Segenswunsch 

Gesegnet Deine Wünsche und Deine Sehnsucht 

und alles, was in Dir lebendig ist. 

Gesegnet die Tage und die Jahre, 

in denen Deine Träume zu leben Du nicht vergisst. 

Gesegnet jeder Augenblick, 

der Dich zur Freude und zum Glücklichsein verführt. 

Gesegnet jeder Mensch, 

der mit Zärtlichkeit und Liebe Dein Herz berührt. 
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Im Zugehen auf die Konfirmation feiern wir noch zwei Gottesdienste, 
zu denen wir auch Euch, die Gemeinde, sehr herzlich einladen. 

 Vorstellungsgottesdienst unserer Konfirmandinnen und Konfir-
manden am Sonntag, 21. April um 18 Uhr im Abendgottesdienst. 
Das Thema dieses Gottesdienstes und seine Gestaltung werden 
sich unsere Konfirmanden Mitte April im Rahmen des letzten 
Konfi-Tages aussuchen. Wir sind gespannt auf Eure Ideen. 

 Und am Abend vor der Konfirmation laden wir sehr herzlich ein 
zu einem Abendmahlsgottesdienst. 

In den vergangenen Jahren hat es sich gezeigt, dass den Familien das 
gemeinsame Abendmahl bei der Konfirmation sehr wichtig war. In 
der Regel haben alle Familienmitglieder sich einladen lassen. Das war 
wunderschön, hat die Gottesdienste aber sehr lang werden lassen. 

Im Team haben wir darum überlegt, am Abend vor der Konfirmation 
einen eigenen Abendmahlsgottesdienst anzubieten, zu dem auch Ihr, 
die Gemeinde, herzlich eingeladen seid. 

Der Gottesdienst wird – wie die Konfirmation am nächsten Morgen – 
musikalisch gestaltet von Frank Hanses und einem kleinen Chor aus 
mehreren Sängerinnen. 

Herzliche Einladung, an dieser Stelle unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zu begleiten. 

Im Namen des Teams Ursel Groß, Pfn. 
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Jubelkonfirmation 2024 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Jubelkonfirmation feiern. 

Wir laden alle ein, die in den Jahren 1954, 1959, 1964 und 1969 
sowie 1974 konfirmiert worden sind – sei es in unserer 
Kirchengemeinde Gleidorf oder in anderen Kirchengemeinden. 

Und dazu alle, die im vergangenen Jahr 2023 aus unterschiedlichen 
Gründen nicht an der Jubelkonfirmation teilnehmen konnten. 

Bitte geben Sie diese Einladung weiter und melden Sie sich in 
unserem Gemeindebüro in Gleidorf an! 

Wir feiern den Gottesdienst zur Jubelkonfirmation  
am Sonntag, 07. August 2024 

um 10 Uhr in der Christuskirche in Schmallenberg. 

Nähere Informationen erhalten Sie Anfang Juli. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldungen! 

Ursel Groß, Pfn. 
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Gottesdienstplan März 2024 - Mai 2024  

März 2024 – Monatsspruch Mk. 16,6 

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden. Er ist nicht hier. 

 Auferstehungskirche 
Gleidorf  

Christuskirche 
Schmallenberg  

Sonntag, 03. März  
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfn. Groß 

Mittwoch, 06. März  
19 Uhr, 3. Fastenandacht, 
Hauskreis der Gemeinde 

Sonntag, 10. März 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl,  
Pfn. Groß 

 

Mittwoch, 13. März 
 

19 Uhr, 4. Fastenandacht, 
Pfn. Groß 

Sonntag, 17. März 
 

10 Uhr Einführung 
Presbyterium, Pfn. Groß 

Mittwoch, 20. März 
 

19 Uhr 5. Fastenandacht, 
ökumenischer Singkreis 

Sonntag, 24. März 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. i.R. Krumm 

 

Gründonnerstag, 
28. März 

19 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der 
katholischen Lichter- und Zuspruchskirche in 
Gleidorf, Gemref. Winzenick& Pfn. Groß 

Karfreitag, 29. 
März 

 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfn. Groß 

Ostersonntag, 31. 
März 

10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl,  
Pfn. Groß 
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April 2024 – Monatsspruch 1. Petr. 3,15 

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch 
Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt. 

 

 Auferstehungskirche 
Gleidorf 

Christuskirche 
Schmallenberg 

Ostermontag, 01. 
April 

 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfn. Groß 

Sonntag, 07. April  10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl,  
Pfr. i.R. Krumm 

Sonntag, 14. April 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfn. Groß 

 

Sonntag, 21. April  18 Uhr Abend-
gottesdienst, Vorstel-
lung der Konfirmanden, 
Pfn. Groß & Team 

Sonntag, 28. April 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfn. Groß 
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Mai 2024 – Monatsspruch 1. Kor. 6,12 

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir 
erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. 

 

 Auferstehungskirche 
Gleidorf 

Christuskirche 
Schmallenberg 

Samstag, 04. Mai  18 Uhr Abendmahls-
gottesdienst für die 
Konfirmanden und ihre 
Familien,  
Pfn. Groß & Team 

Sonntag, 05. Mai  10 Uhr Konfirmation, 
Pfn. Groß & Team 

Donnerstag, 09. Mai, 
Christi Himmelfahrt 

10 Uhr Andacht, der Ort wird noch 
bekanntgegeben. 

Sonntag, 12. Mai 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl,  
Pfn. Groß 

 

Sonntag, 19. Mai,  
1. Pfingsttag 

 10 Uhr Gottesdienst,  
Dr. Kördel 

Sonntag, 26. Mai 10 Uhr Gottesdienst, 
Pastor Dr. Lückel 
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Friedhofsgebührensatzung 

Wir freuen uns sehr, dass sie nach 5 Jahren Arbeit nun endlich fertig 
und genehmigt ist – unsere neue Friedhofsgebührensatzung. 

Nachdem die Landeskirche in Bielefeld und die Bezirksregierung in 
Arnsberg diese Satzung genehmigt haben, ist sie nun gültig. Die Sat-
zung liegt zur Einsicht in unserem Gemeindebüro aus und kann auch 
auf unserer Homepage nachgelesen werden. Mit In-Kraft-Treten 
dieser Friedhofsgebührensatzung tritt die alte Friedhofsgebühren-
satzung vom 02.11.2016 außer Kraft. 

An dieser Stelle ein herzliches Danke-schön an unseren langjährigen 
Friedhofspresbyter Günter Bannuscher, der – in Zusammenarbeit mit 
unserer Sekretärin Frau Gerade-Shala – mit viel Geduld und Zeit diese 
neue Satzung auf den Weg gebracht hat. 

Ich möchte an dieser Stelle noch einmal an die Vielfalt der Bestat-
tungsmöglichkeiten auf unserem Friedhof erinnern, unter anderem 
an die Baum- und die Urnenbestattungen. Nähere Informationen 
dazu gibt es im Gemeindebüro. 

Im Namen des Presbyteriums Ursel Groß, Pfn. 

 

 

 

Baumbestattung 
Reihengrabstätte für eine Urnenbestattung 

mit Pflege des Grabes durch die Angehörigen 
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Liebe Gemeinde, 

am Sonntag, 17. März führen wir im Gottesdienst in der Christus-
kirche in Schmallenberg das neue Presbyterium ein und verabschie-
den die ausscheidenden Presbyter und Presbyterinnen. 

Auf den folgenden Seiten stellt sich Euch das neue Presbyterium vor, 
und die ausscheidenden Presbyter und Presbyterinnen sagen uns, 
was sie unserer Gemeinde für die Zukunft wünschen. 

Ich heiße Silke Weber, bin verheiratet und 
habe zwei Kinder im Alter von 8 und 10 Jah-
ren. Ich bin Diplom Sozialpädagogin (FH) 
und arbeite im Jugendamt der Stadt Schmal-
lenberg. In der evangelischen Kirchen-
gemeinde bin ich seit Jahren im Familien-
gottesdienstteam aktiv. Als nun Presbyter 

gesucht wurden, habe ich lange darüber nachgedacht, ob ich mich an 
dieser Stelle in die Gemeinde einbringen soll. Dann bin ich zu dem 
Schluss gekommen, dass ich mich im Presbyterium engagieren will, 
weil mir die Kirchengemeinde am Herzen liegt. Es ist mir wichtig, 
mich vor Ort in die Gemeinde einzubringen, weil ich an dieser Stelle 
etwas für die Gemeinde bewegen kann. Mir ist bewusst, dass keine 
einfachen Zeiten bevorstehen, nicht in der Kirche allgemein und auch 
nicht in unserer Kirchengemeinde. Die Gemeinde muss sich für die 
Zukunft aufstellen, von vertrauten Dingen muss Abschied genommen 
und neue Wege müssen gegangen werden. An diesem Prozess will 
ich mich beteiligen. Mir ist es wichtig, dass die Gemeinde aktiv und 
lebendig bleibt. Es soll weiterhin unterschiedliche Angebote für die 
verschiedenen Altersklassen und Interessen geben. Es ist einfach 
schön, wenn in den Räumen der Gemeinde Leben herrscht, wenn 
Lachen, Musik, Gebete und vieles mehr zu hören und sehen ist. Ich 
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freue mich auf die Zusammenarbeit mit den anderen Presbytern und 
Presbyterinnen sowie den vielen engagierten Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen in den unterschiedlichen Gruppen und Kreisen.  

Silke Weber 

Ich bin Stefanie Ockershausen. Nach acht Jahren 
Dienst in der Gemeinde als Presbyterin, gehe ich 
nun in meine dritte Amtszeit. 

Im Hinblick auf das Ausscheiden unserer lang-
jährigen Pfarrerin, Frau Ursula Groß, zum Ende 
des nächsten Jahres bedeutet das für unsere 
Gemeinde eine große Herausforderung, der ich 
mich stellen möchte. 

Von den Erfahrungen und Kenntnissen der nun ausscheiden Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen, die mit großer Hingabe und Sachkenntnis 
das Gremium geleitet haben, durfte ich viel lernen, sodass ich mit 
Engagement und Motivation diese Herausforderung annehmen 
möchte. 

Stefanie Ockershausen 

Ich bin Irina Kranefeld. Ich bin 22 Jahre alt und 
seit November 2022 als Jugendpresbyterin im 
Presbyterium. Ich arbeite seit ca. 9 Jahren als 
ehrenamtliche Mitarbeiterin in unserer 
Gemeinde. Bisher habe ich beim Konfirmanden-
unterricht, Mitarbeiterseminaren, Jugendbibel-
wochen, Konficamps und Jugendfreizeiten mit-
gearbeitet. Auch bin ich Mitglied in unserem 
Koordinierungsausschuss im Kirchenkreis. Ich 

möchte unseren Jugendlichen die Möglichkeit geben, Gott nochmal 
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neu kennenzulernen und ihnen von meinem Glauben und meinem 
Weg mit Gott zu erzählen. 

Nach allen Erfahrungen, welche ich in den 9 Jahren als Mitarbeiterin 
gesammelt habe, war es mir damals, sowie heute noch, wichtig ins 
Presbyterium einzutreten, um nicht nur durch die praktische Jugend-
arbeit unsere Jugendliche zu erreichen, sondern in der ganzen 
Kirchengemeinde etwas zu bewegen und mich für die Zukunft der 
Kirche einzusetzen.  

So wurde seit meinem Einstieg ins Presbyterium sowohl der Jugend-
treff neu aufgebaut, als auch ein Mitarbeitertreff für unsere Jugend-
lichen gegründet. 

Irina Kranefeld 

Liebe Gemeinde, es ist mir eine große Freude, mich 
heute als neuer Presbyter vorstellen zu dürfen. 
Mein Name ist Sven Metz, ich bin 37 Jahre und 
komme aus Bad Fredeburg.  

Mein Einsatz als Presbyter wird von tiefen Über-
zeugungen geleitet, die ich gerne mit Ihnen teilen 
möchte. Die Nächstenliebe steht dabei im Zentrum 
meiner Überlegungen. Ich glaube fest daran, dass 
wir durch Liebe und Fürsorge füreinander eine 

starke Gemeinschaft aufbauen können. Dies wird nicht nur unsere 
Verbindung untereinander vertiefen, sondern auch unsere Fähigkeit 
stärken, gemeinsam Herausforderungen zu meistern. 

Die Entwicklung unserer evangelischen Kirchengemeinde liegt mir 
besonders am Herzen. Gemeinsam können wir die Lehren und Werte 
unserer Glaubensgemeinschaft weitertragen und gleichzeitig auf zeit-
gemäße Weise in die Zukunft führen. Hierbei möchte ich besonders 
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auf die Bedürfnisse und Anliegen jedes Gemeindemitglieds eingehen, 
um sicherzustellen, dass niemand übersehen wird. 

Ich stehe Ihnen als Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung. Egal, ob 
Sie Anregungen, Anliegen oder einfach nur ein offenes Ohr benöti-
gen, ich bin hier, um für Sie da zu sein. Transparente Kommunikation 
ist mir wichtig, und ich freue mich darauf, mit Ihnen gemeinsam Ent-
scheidungen für unsere Gemeinde zu treffen. 

Lassen Sie uns gemeinsam an einer lebendigen, engagierten Gemein-
schaft arbeiten, in der jeder Einzelne geschätzt wird. Ich freue mich 
auf die neuen Aufgaben und darauf, Sie besser kennenzulernen. 

Sven Metz 

 

Und hier die Wünsche unserer ausscheidenden Presbyter und 
Presbyterinnen: 

Ich wünsche unserer Gemeinde, dass sie der Raum 
und der Ort bleibt, wo Menschen zusammen-
kommen, um Gott zu begegnen und Gottes Worte 
zu hören und zu verkündigen, dass belebende 
Gottesdienste mit Singen und Beten auch in 
Zukunft gefeiert werden. 

Und ich wünsche unserer Gemeinde, dass die 
Gemeinschaft weiter wächst und stabil bleibt, dass 
Seelsorge betrieben und die Ökumene gefördert 

wird und der Dienst für den Nächsten da ist. Für mich ist wichtig: Egal 
auch, wie viele Gebäude wir haben oder welche es sind, Hauptsache, 
wir kommen und bleiben im Namen Jesus Christus zusammen. Dieses 
wünsche ich mir und unserer Gemeinde. 

Günter Bannuscher 
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Liebe Schwestern und Brüder, ich wünsche der 
Kirchengemeinde Gleidorf, dass die Sorgen um 
Finanzen und Gebäudemanagement wieder in 
den Hintergrund treten und Platz machen da-
für, dass die Nachfolge Christi sich nicht in Geld 
und Gebäuden darstellt, sondern im vertrau-
ensvollen Gebet zu Gott und das Vertrauen in 
seine fürsorgliche Liebe, die sich im Kreuzestod 
Christi und der Kraft des Heiligen Geistes zeigt. 

Wolfgang Pollinger 

 

Mein Wunsch für die Gemeindezukunft ist, dass 
alle jungen und älteren Gemeindeglieder zusam-
menhalten, um eine gemeinsame Zukunft auf-
bauen zu können. 

Ein guter Zusammenhalt kann die Gemeinde 
stützen und weitertragen in eine lebenswerte 
Gemeinschaft.  

Elsbeth Brandt 
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Aufruf zur Mitarbeit 

Wir suchen noch Verstärkung in der Mitarbeit in unserer Gemeinde 
in ganz unterschiedlichen Bereichen: 

1. Im Presbyterium suchen wir ein sachkundiges Gemeindeglied, 
das sich gerne mit Zahlen beschäftigt und unsere zukünftige 
Kirchmeisterin unterstützt sowie ein sachkundiges Gemeinde-
glied, dem unser Friedhof in Gleidorf am Herzen liegt und das 
uns im Presbyterium in Friedhofsangelegenheiten berät. 
Beide Menschen sind sehr wichtig, weil unser Kirchmeister und 
Friedhofspresbyter Günter Bannuscher seine Ämter mit dem 
Ausscheiden aus dem Presbyterium niederlegt.  

2. Wir suchen für die Außenanlagen in Gleidorf – Kirche und 
ehemaliges Pfarrhaus – sowie für die Pflege des Friedhofs in 
Gleidorf Menschen, die sich ab April 2024 um die Pflege 
kümmern. Nähere Informationen in unseren Schaukästen. 

3. Wir suchen für die Christuskirche (Schmallenberg) eine Reini-
gungskraft. Nähere Informationen ebenfalls in den Schaukästen. 

4. Wir suchen jetzt vor allem in Schmallenberg und Bad Fredeburg 
Menschen, die unseren Gemeindebrief austragen. Um möglichst 
alle Haushalte unserer Gemeinde über die Veränderungen zu 
informieren, die in den nächsten 2 – 3 Jahren anstehen, wollen 
wir unseren Gemeindebrief wieder flächendeckend verteilen.  
Herzlichen Dank an alle, die bis heute neu dazugekommen sind, 
und an alle, die schon lange dabei sind! 

Nähere Informationen zu allem bei Pfn. Ursel Groß (02972/9219252 
oder Mail: pn-gross@web.de) und bei unseren Presbytern und 
Presbyterinnen. 

Im Namen des Presbyteriums, Ursel Groß, Pfn. 

mailto:pn-gross@web.de
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Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr! 

Nach dem aktuellen Datenschutzgesetz haben die folgenden Gemeinde-
glieder einer Veröffentlichung ihrer Namen aus Anlass des Geburtstages 
(70, 75, 80 Jahre und älter) schriftlich zugestimmt: 

März April   Mai 

Ulrich Huppertz Barbara Kling Brigitte Wodnik 

Helmut Bachmann  Heinrich Thumann 

Elisabeth Schlesier  Gerd Vallbracht 

Klaus Dickel  Reinhard Hanusa 

Horst Richstein  Christel Wagner 

Günter Merkelt  Helmut Christmann 

Erika Sibert  Karl Röltgen 

Karin Krause  Hans Müller 

Friedrich Rusche  Helga Schwope 

Christine Knape  Eleonore Korzonnek 

Hans-Günter Sieper 
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Taufen 

  
 

 
 

 
 
 
 
 

Beerdigungen 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jesus spricht: Ich lebe und ihr sollt auch leben.  
                                                                                                Johannes 14, 19 

 

 

 

Erwin Becker Schmallenberg 96 Jahre 

Karin Berger Oberkirchen 61 Jahre 

Hannelore Danielzik Schmallenberg 88 Jahre 

Brigitte Neumann Schmallenberg 87 Jahre 

Michaele Otto Bad Fredeburg 65 Jahre 

Heide Sinkwitz Meschede (früher: 

Bad Fredeburg) 
88 Jahre 

Gertrud Stöllger Bad Fredeburg 95 Jahre 

Martha Veil Schmallenberg 92 Jahre 

Seija Sinikka Voss Schmallenberg 81 Jahre 

 

Nora Droste Bad Fredeburg 
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Dank für die Spenden 

Von November 2023 bis Januar 2024 sind folgende Spenden 
eingegangen. 

Die Kirchengemeinde Gleidorf sagt von Herzen DANKE für die ein-
gegangenen Spenden. Es tut gut zu erleben, dass Menschen die viel-
fältige Arbeit in unserer Gemeinde auf diesem Weg unterstützen und 
motiviert uns weiterzumachen. 
 
Gemeindebrief  15,00 € 
Ev. Friedhof Gleidorf  600,00 € 
Gottesdienst  25,00 € 
Jugendarbeit   200,00 € 
Konfirmandenunterricht  300,00 € 

 
Wir wünschen alles Gute und bleiben Sie behütet. 

Marlene Gerade-Shala 

TAFEL in Meschede 

Die TAFEL in Meschede ist dem CARITAS-Verband Meschede ange-
schlossen. Sie ist eine von über 960 TAFELN in Deutschland. Diese 
TAFELN sind kein Geschäft oder eine staatliche Einrichtung. Sie sind 
ein soziales Projekt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
TAFELN arbeiten alle ehrenamtlich und das mit viel Herz und Freude 
an der Begegnung mit Menschen, die dringend auf die Unterstützung 
durch die TAFELN angewiesen sind. 

Unsere Kirchengemeinde hat die TAFEL in Meschede im vergangenen 
Jahr mit Sach- und Geldspenden unterstützt. Insgesamt wurden dabei 
im Zeitraum von Ostern 2023 – 07. Januar 2024 Zuwendungen im 
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Wert von insgesamt ca. 930 EURO weitergegeben. Wir danken allen 
Spenderinnen und Spendern von Herzen für ihre Gaben. Wir werden 
auch in diesem Jahr die Unterstützung der TAFEL fortsetzen. Bitte 
beachten Sie/beachtet Ihr dazu die Ankündigungen. 

Wer das Projekt TAFEL gerne dauerhaft unterstützen will, kann dies 
gerne tun. Die Bankverbindung der TAFEL in Meschede lautet: 
Sparkasse Mitten im Sauerland; DE31 4645 1012 0000 0210 22; als 
gemeinnütziger Verein kann die TAFEL auf Wunsch selbstverständlich 
auch Spendenquittungen ausstellen. 

Diakoniesammlung 

vom 01. – 22. Juni 2024; Unsere Kontoverbindung 
IBAN: DE 62 4645 1012 0000 00 3004 

 

Liebe Gemeindeglieder, 

Füreinander – so lautet das Motto zur diesjährigen Sommersamm-
lung für die Diakonie. In dieser für viele Menschen – jung und alt – 
von Einsamkeit geprägten Zeit ist das Motto hochaktuell. Füreinander 
– die Diakonie engagiert sich an vielen Stellen sowohl im Kinder- und 
Jugendbereich als auch im Bereich der Erwachsenen- und Senioren-
arbeit, um Menschen Wege aus ihrer Einsamkeit zu öffnen und 
Gemeinschaft wieder möglich werden zu lassen. Wir bitten Sie um 
Ihre Unterstützung dieser Arbeit in unserer Gemeinde, in unserem 
Kirchenkreis und auf landeskirchlicher Ebene und danken Ihnen für 
jede Spende. Bei der Adventssammlung wurden 205 Euro zusammen-
gelegt. Für diese Gaben danken wir im Namen aller, denen sie 
zugutegekommen sind, von Herzen. 

Ursel Groß, Pfn. 
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Groß, Ursula 02972 / 92 19 252 
Pfarrerin und Vorsitzende des Presbyteriums 

Kranefeld, Irina 0151 / 42 43 00 56 
Kinder- und Jugendarbeit 

Metz, Sven 02974 / 96 90 801 
Diakonie 

Ockershausen, Stefanie  02972 / 97 81 85 
Stellvertr. Vorsitzende und Kirchmeisterin  

Weber, Silke  02972 / 92 11 51 
Familienarbeit und Hauskreis 

  

Dieses Lichtkreuz war ein Geschenk 
der Landeskirche zur Einführung der 
neuen Presbyter und Presbyterinnen 
in 2020. Es begleitet uns auch 
weiterhin. 
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Pfarrerin der Kirchengemeinde 
Pfarrerin Ursula Groß 
Am Stünzel 25 
57392 Schmallenberg-Grafschaft 
Tel.: 02972 / 92 19 252 
 
 

Gemeindebüro 
Marlene Gerade-Shala 
Jahnstr. 3 
57392 Schmallenberg 
Tel.: 02972 / 58 79 
Fax: 02972 / 96 01 97 
E-Mail: 
WI-KG-GLEIDORF_1@kk-ekvw.de 
 
Das Büro ist geöffnet: 
Montag – Donnerstag:  10 – 12 Uhr 
Freitag:  10 – 11 Uhr 
 

Konto 
Stadtsparkasse Schmallenberg 
DE62 4645 1012 0000 003004 
 
 
 
 

Homepage Kirchenkreis 
www.kirchenkreis-wittgenstein.de 
 

 

Gemeindeleitung 
Vorsitz: Pfarrerin Ursula Groß  
Tel.: 02972 / 92 19 252 
 
Stellv. Vorsitz und Kirchenmeisterin:  
Stefanie Ockershausen 
Tel.: 02972 / 97 81 85 

 
 
 
 
Anträge an das Presbyterium sind 
an die Vorsitzende zu richten. 
 
 
 
 
 
 
 

Homepage der Kirchengemeinde 
www.ev-kirchengemeinde-
schmallenberg.de 
 
Code zum Scannen: 

 
 

mailto:WI-KG-GLEIDORF_1@kk-ekvw.de
http://www.kirchenkreis-wittgenstein.de/
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Liebe Gemeindeglieder,  

Wir bitten Sie, Taufen und Trauungen in unserem Gemeindebüro in 
Gleidorf anzumelden, Tel. 02972/5879 oder direkt bei Pfarrerin Ursel 
Groß, Tel. 02972/9219252. Die Pfarrerin hat Urlaub vom 21. Mai – 
02. Juni 2024. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an unser 
Gemeindebüro. 

Eure/Ihre Ursel Groß, Pfn. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. Mai 2024 
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Das Gemälde mit der Figurengruppe in der kleinen Kapelle oberhalb 
von Oberkirchen lädt zum Nachdenken ein. Was ist an der 

Darstellung wegweisend? 

Auflösung  

Bei dem Gebäude mit der goldenen Kuppel handelt es sich um den Felsendom, 
dem ältesten monumentalen Sakralblau des Islams. Die islamische Religion wurde 
erst zwischen den Jahren 610 und 632 nach Christi Geburt gegründet. Die Szene 
mit Jesus im Garten Gethsemane im Vordergund kann sich folglich nicht vor dem 
Felsendom abgespielt haben. Aber: Die Darstellung regt dazu an, über die 
Gemeinsamkeiten und den Dialog der verschiedenen Religionen nachzudenken. 

 


